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Angedacht – Nachgedacht – AndachtAndacht 

Kirche ist ... 

Kirche – ein großes Wort, das ganz Ver-
schiedenes auslöst. Was ist das denn 
eigentlich: Kirche? Eine Institution, mit 
der viele ihre Schwierigkeiten haben, 
an der man sich aufreiben kann, die es 
einem manchmal mehr als schwer 
macht? Ein Arbeitgeber, der auch sozi-
al-diakonisch eine wichtige Aufgabe in 
der Gesellschaft wahrnimmt, Personal 
bereitstellt, um seelsorgerlich zu beglei-
ten? Ein Gebäude, das zu erhalten ist 
und mit seinen Glocken mitunter sehr 
laut sein kann? Das ist Kirche.  

Aber Kirche ist auch: Jemand der mir 
zuhört, wenn mein Leben durcheinan-
der ist. Ein Mensch, der betet mit ande-
ren zusammen und alleine für diese 
Welt und die Menschen auf ihr. Men-
schen, die sich einsetzen für andere. 
Menschen, die Kindergottesdienst hal-
ten. Menschen, die Gemeindebriefe 
austragen. Menschen, die im Chor zu-
sammen singen. Menschen, die Gottes-
dienst feiern. Menschen die Kaffee trin-
ken, Menschen die Legobauen, Men-
schen die kochen. Menschen, die sich 
Gedanken machen und Entscheidun-
gen treffen. Menschen, die Gottes-
dienst feiern. Menschen, die Ideen ha-
ben und sie umsetzen. Das ist Kirche. 

Kirche – ganz weit weg oder ganz nah 
dran? 

Kirche ist vieles, aber Kirche ist nie einer 
alleine. Wie ein Gebilde aus Legostei-
nen. Aus bunten Steinen, unterschied-
lich in Form und Farbe und Größe.  

Und gemeinsam ergeben sie ein Gan-
zes.  

Aus Legosteinen – das haben wir im 
Januar erlebt – können ganz verschie-
dene Gebilde entstehen. Der Phantasie 
sind da keine Grenzen gesetzt. Und all 
die vielen verschiedenen Steine 
braucht es, damit ein Großes entsteht. 
Ein Bild für Kirche – so wie beim ersten 
Pfingstfest aus einzelnen Menschen 
eine Gemeinschaft wurde. Eine, die 
sich irgendwann Kirche nannte. Ange-
trieben und ermöglicht von Gottes 
Geist. Aber nicht und nie unabhängig 
von den Menschen. Nicht ohne sie. 
Und das ist immer noch so. Kirche geht 
nicht ohne Menschen. Kirche geht 
nicht alleine. Und Kirche geht nicht 
ohne Gottes Geist. Aber Kirche geht 
mit Menschen, unterschiedlich in Form 
und Farbe und Größe, und ihren Ideen 
und ihrem Einsatz. Kirche geht mit Got-
tes Geist. Und dann wird aus vielem 
einzelnen, etwas Großes, Buntes, bei 
dem der Phantasie keine Grenzen ge-
setzt sind. Denn: Kirche ist nie fertig. 

Wie bei einem Legohaus – da kann 
immer noch ein Stein mehr dazu und 
noch einer und noch einer und noch 
einer… und so verändert sich das Haus. 

Kirche ist nicht starr und fest. Kirche ist 
nicht einer alleine. Kirche sind wir. Mit 
Gottes Geist.  

In diesem Sinne auf den Punkt ge-
bracht: 

Kirche ist, was wir draus machen!  

                          Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 
Fotos: Titelblatt: Ulrike Butz, 
            Rückseite (S. 28): Petra Lindenbacher 
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Aus dem Pfarramt 

Gemeindebrief-Austrägerinnen und 
-Austräger für Bezirke in Neugablonz 
und Germaringen. 

Wenn Sie gerne spazieren gehen und 
dabei dreimal im Jahr etwas Gutes tun 
wollen: Seien Sie ein Engel und helfen 
Sie mit, unseren Gemeindebrief zu ver-
teilen.  

Haben Sie Interesse? 

Dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro, Tel. 08341 62192  

 
 
 
 
oder per E-Mail an:  
pfarramt.kaufbeuren-
neugablonz@elkb.de  

Wir würden uns sehr über tatkräftige 
Unterstützung freuen, damit die Hefte 
nicht im Pfarramt ungelesen liegenblei-
ben. 
                           Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

Stabsübergabe im Förderkreis 

Im Januar gab es eine Staffelübergabe 
im Förderkreis. Nach vielen Jahren, in 
denen er mit vollem Einsatz Vorsitzen-
der des Förderkreises war, hat Herr 
Bartelt nun seine Aufgaben in die Hän-
de von Herrn Reimers gelegt.  

Gegründet wurde der Förderkreis an-
lässlich der Kirchenrenovierung vor 16 
Jahren und hat sich zur Aufgabe ge-
macht, die Renovierung zu unterstüt-
zen und auch künftig zum Erhalt unse-
rer Gebäude beizutragen. Schließlich 
bedarf ein so großes und viel besuch-
tes Haus unsere Unterstützung. An 
dieser Stelle auch ein großes Danke-
schön an alle Mitglieder des Förderkrei-
ses und ihre treue Unterstützung! Ver-
schiedene Ideen stehen im Raum, was 
als nächstes angepackt werden könn-
te: Der Weg vor der Kirche, die Gestal-
tung der Fenster im Gartenraum, … 

Viele Ideen – und wir sind dankbar um 
jeden, der dabei ist und hilft, diese 
Ideen in die Realität umzusetzen.  

Wenn Sie auch gerne Mitglied des För-
derkreises werden wollen, wenden Sie 
sich einfach an den neuen Vorsitzen-
den. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der letzten Seite des Gemeindebriefes.  

Aber nun und vor allem heute sei ge-
sagt: 

Lieber Herr Bartelt, vielen Dank für Ihr 
großes Engagement und Ihren Einsatz 
zur Unterstützung unserer Kirche! Dan-
ke für Ihre Treue und Ihre umsichtige 
Art! Ihnen alles Gute und Gottes Se-
gen! 

Lieber Herr Reimers, Ihnen viel Freude 
an Ihrer Aufgabe und vielen Dank, 
dass Sie die Anliegen des Förderkreises 
weiterführen! Wir wünschen Ihnen 
dafür Gottes Segen! 
                          Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

Wir suchen dringend … 
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Aus dem Pfarramt 

Das Meer ruft ... 

Liebe Gemeinde, 

so wie Sie mich auf dem Foto sehen, 
den Wind in den Haaren, Wasser bis 
zum Horizont, so kann es künftig jeden 
Tag für meinen Mann und mich sein. 
Ein Wunschalltag, den wir schon seit 
vielen, vielen Jahren hegen.  

Immer stand etwas Wichtiges dage-
gen, der Beruf, die Kinder, der pflege-
bedürftige Vater. Nun aber kam der 
Wink mit dem Zaunpfahl. Die Woh-
nung, in der wir zur Miete wohnen, 
wurde verkauft und die neuen Eigen-
tümer bekundeten gleich die Absicht, 
irgendwann selber in diese schöne 
Wohnung einziehen zu wollen. Das 
bedeutete für uns, ein Umzug steht an, 
irgendwann. Bei den Überlegungen, 
wo wir denn eine neue Bleibe suchen 
sollen, wurde uns ganz schnell klar, es 
muss in der Nähe der Nordsee sein, 
und warten, bis die Eigenbedarfskündi-
gung kommt, wollten wir auf keinen 
Fall.  

Also machten wir uns gleich auf die 
Suche und siehe da, nach fast zwei 
Jahren wird nun unser alter Traum 
wahr. Einen Katzensprung vom Meer 
entfernt wartet unser neues Zuhause 
auf uns. Unsere Kinder und Verwand-
ten freuen sich (genau wie wir), dass 
die langen Autofahrten dann vorbei 
sind, sie leben allesamt im Norden o-
der in der Mitte von Deutschland. 

So heißt es bald Abschied nehmen 
vom Allgäu (die Berge werden wir in 
guter Erinnerung behalten, aber nicht 
vermissen) und Abschied nehmen von 
Neugablonz und der Christuskirche. 
Hier in der Gemeinde habe ich mich 
immer sehr wohl gefühlt. Ich durfte im 
Chor singen, im Begegnungszentrum 
mit einem großen Gemeinschafts-Quilt
-Projekt dem Charme des Waschbetons 
etwas gegensetzen, auch im Kirchen-
raum bleiben meine Spuren und im 
Pfarramt durfte ich liebe Kolleginnen 
unterstützen. Gemeinsam mit dem 
Team Kunst-Kirche-Kultur konnten wir 
ganz unterschiedliche Veranstaltun-
gen anbieten und so viele, viele Begeg-
nungen ermöglichen, die mir immer 
ganz besonders am Herzen lagen. 
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Aus dem Pfarramt 

Auf all das schaue ich mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge 
und möchte mich mit Trude Herr ver-
abschieden: Niemals geht man so 
ganz, irgendwas von mir bleibt hier ...  

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie 
auf dieses Irgendwas mit einem Lä-
cheln blicken und sich wohlwollend an 
mich erinnern.  

                                        Ihre Ulrike Kern  

Liebe Frau Kern, 

wir teilen Ihre weinenden und lachen-
den Augen – auch wenn auf unserer 
Seite die weinenden sicherlich über-
wiegen. So viel, was Sie in all den Jah-
ren hier gemacht haben, so viel, wie Sie 
sich eingesetzt haben für unsere Ge-
meinde und so sehr dazu beigetragen, 
dass sich Menschen hier willkommen 
und wohl fühlen! Ganz anschaulich in 
den Quilts und Paramenten, die unsere 
Gemeinderäume und Kirche mit zu 
etwas Besonderem machen!  

Vielen Dank, für all Ihren Einsatz, Ihr 
Engagement, Ihr Herzblut und Ihre 
Begeisterung – egal ob im Chor, in der 
Dienstbesprechung, der Vertretung im 
Pfarrbüro, der Pflege der Homepage, 
bei Sing mit oder den Veranstaltungen 
von Kunst, Kirche, Kultur! Und vielen 
Dank auch für Ihre Ideen und Kreativi-
tät und das gemeinsame Lachen in den 
Dienstbesprechungen und bei vielen 
anderen Gelegenheiten. Sie waren ei-
ne große Bereicherung für uns alle. 

Und darum überwiegen bei uns die 
weinenden Augen: Sie werden uns 
fehlen!  

Aber wir lachen auch mit Ihnen, weil 
es so schön ist zu sehen, wie sich Ihr 
großer Wunsch erfüllt, Sie in den Nor-
den ziehen und in der Nähe von Fami-
lie und Meer sein können.  

Von Herzen wünschen wir Ihnen für 
den Umzug und die neue Wohnung 
Gottes Segen, viel Zeit am Meer, viel 
Freude mit der Familie und dass Sie 
ganz schnell da oben heimisch wer-
den! Dass Ihnen Menschen begegnen, 
die Ihnen guttun, neue Aufgaben auf 
Sie warten und da immer eine Hand-
breit Wasser unterm Kiel ist! Wir wer-
den an Sie denken und: letztlich ist es  
ja nur ein Vorteil, wenn man in Meer-
nähe einen Standort hat. 

Seien Sie gesegnet und behütet und 
bis wir uns wieder sehen, möge Gott 
seine schützende Hand über Sie hal-
ten! 

                      Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Aus dem Kirchenvorstand 
Sich über Gelungenes freuen – nach-
denken, wie das, was nicht so gut ge-
klappt hat, beim nächsten Mal besser 
gemacht werden kann. – Beides sind 
regelmäßig Aufgaben, die sich der Kir-
chenvorstand bei seinen monatlichen 
Sitzungen stellt. So haben wir auch 
wieder die Gestaltung und die Reso-
nanz der Weihnachtsgottesdienste in 
den Blick genommen. Dabei stand die 
Frage im Mittelpunkt, ob der Verzicht 
auf den späten Abendgottesdienst am 
Heiligen Abend (24.12., 22 Uhr) ge-
rechtfertigt war. In den Vorjahren war 
der Besuch um diese Uhrzeit eher spär-
lich – freilich wissen wir auch nicht 
genau, inwieweit dies noch der Coro-
nazeit zuzurechnen war. Wir haben 
uns deswegen dafür entschieden, ein-
fach bei Ihnen einmal nachzufragen: 
Wann gehen Sie Weihnachten in ei-
nen unserer Gottesdienste? Haben Sie 
die Christmette vermisst? Wünschen 
Sie sich Weihnachten 2024 wieder 
einen Spät-Gottesdienst, oder halten 
Sie den für entbehrlich? Bitte machen 
Sie sich die Mühe und schreiben Ihre 
Meinung dazu mit einer E-Mail an 
pfarramt.kaufbeuren-
neugablonz@elkb.de  
– oder Sie werfen einen Brief in den 
Briefkasten am Pfarramt. Herzlichen 
Dank dafür!  

Ein weiterer Blick gilt dem Gottesdienst 
in Obergermaringen, den wir in der 
kalten Jahreszeit ausgesetzt haben. 

Auch hier ist die Frage nach dem ver-
nünftigen Verhältnis von Aufwand 
und Ertrag Thema. Unsere Nachfrage 
gilt hier den Gemeindebriefleserinnen 
und -lesern aus Germaringen: Wün-
schen Sie – wie früher – wieder Gottes-
dienste vor Ort? Oder ist es für Sie gut 
möglich, nach Neugablonz in die 
Christuskirche zu kommen? Bitte lassen 
Sie uns das wissen, es ist wichtig für 
uns, nicht an Ihren Wünschen vorbei-
zuplanen. 

Und noch ein Ausblick: Mit dem Kir-
chenvorstand der Dreifaltigkeitskirche 
Kaufbeuren steuern wir auf eine ge-
meinsame Sitzung zu; dabei wird es 
auch um die Konsequenzen aus der 
inzwischen ja vorliegenden Landesstel-
lenplanung gehen. Wie viele Pfarrstel-
len mit welchem inhaltlichen Zuschnitt 
wird es in den nächsten Jahren in bei-
den Gemeinden geben? Lassen sich 
Synergien finden? Können wir bei be-
stimmten Themen (zum Beispiel bei 
der Nachhaltigkeitsstrategie) gut ko-
operieren, ohne Mehraufwand auszu-
lösen? 

Wir freuen uns, wenn Sie das Engage-
ment im Kirchenvorstand durch Ihr 
Mitdenken, Mitbeten und Ihre Rück-
meldungen wertschätzen! 
                                         Wilfried Knorr 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

 

 

Sie haben die Wahl! 

Kirche ist, was wir draus machen!  

Das geht ganz praktisch im Kirchen-
vorstand: das Gremium in unserer Kir-
che, das mit den Pfarrern zusammen 
die Gemeinde leitet. Im Kirchenvor-
stand zu sein heißt, mitzubestimmen, 
was wir tun, wofür wir unser Geld aus-
geben, was uns in unserer Gemeinde 
wichtig ist.  

Mitglied des Kirchenvorstands wird 
man durch Wahl. Dafür kann sich jede 
und jeder aufstellen lassen, der Mit-
glied dieser Gemeinde ist und mindes-
tens 16 Jahre alt. 

Am 20. Oktober ist Kirchenvorstands-
wahl! 
Bis Mai können Sie sich als Kandidatin 
aufstellen lassen oder jemanden vor-
schlagen. 

Sie wollen sich einbringen, Kirche ganz 
praktisch mitgestalten?  

Dann werden Sie Kandidat für den 
nächsten Kirchenvorstand! Denn:  
Kirche ist, was wir draus machen! 

Melden Sie sich dafür einfach im 
Pfarramt, sprechen Sie uns Pfarrer an 
oder einen der amtierenden Kirchen-
vorstände!        
                        Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 
 
 
Kirchenvorstand – warum?  

Was unsere amtierenden Kirchenvor-
steher dazu sagen:  

„Ehrenamt macht Sinn – dieses Motto 
erlebe ich als zutreffend bei allem En-
gagement für das gottesdienstliche 
Leben unserer Gemeinde. Und da Al-
les auch der Planung, des guten Nach-
denkens über das Richtige und Wichti-
ge bedarf, weil Kirche sich nicht unge-
steuert bewegen sollte, arbeite ich 
gern im Kirchenvorstand mit.“   
                                            Wilfried Knorr  

„Warum ich mich noch einmal aufstel-
len lasse, zur KV Wahl? 
Erneut Kandidatur für die Kirchenvor-
stands-Wahlen: "ein glasklares JA". → 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

 

→  
Weil – mir die Gemeinde wichtig ist.  
Weil – ich was bewegen kann, im KV 
und der Synode. 
Weil – es meiner Seele einfach guttut, 
wenn ich in Gemeinschaft für die Ge-
meinde da sein kann.“ 
                                   Bärbel Hehemann 

„Ich kann aus eigener Erfahrung nur 
sagen, das Amt einer Kirchenvorstehe-
rin ist eines, für das es sich wirklich   
lohnt anzutreten. Es ist ein geringer 
Zeitaufwand, um Schönes für ein sozi-
al-christliches Miteinander in unserer 
Gemeinde zu gestalten.  
Die Freude, die ich habe, möchte ich 
gerne an Sie vermitteln. Gemeinsam 
wollen und können wir viel gestalten 
und bewirken!“ 
                                           Babsi Peukert 

„Aus Altersgründen möchte ich nicht 
mehr kandidieren. Bitte werden Sie 
meine Nachfolgerin! 
In den vergangenen sechs Jahren hat 
sich in der Kirchengemeinde viel ereig-
net; ich denke an die schwierige Zeit 
der Corona-Pandemie, den Pfarrer- 
und Personalwechsel, etliche Neuan-
schaffungen für die Kirche und erfor-
derliche Reparaturen. Fast alle Proble-
me konnten wir gemeinsam lösen und 
notwendige Änderungen in die Wege 
leiten. 

 
Die Christuskirche soll weiterhin ein 
offenes Begegnungszentrum und eine 
lebendige Heimat für alle Kirchenmit-
glieder und Freunde bleiben. 
Der Einsatz lohnt sich und die ehren-
amtliche Mitarbeit macht Freude. 
Werden Sie Mitglied des Kirchenvor-
standes der Christuskirche in Neu-
gablonz!“     
                        Dr. Maria-Elisabeth Angst 

Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 
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Wir freuen uns ... 

… über das Konfi-Wochenende in Babenhausen 

Vom 8. bis 10. Dezember verbrachte 
ein großer Teil unserer Konfi-Gruppe 
erlebnisreiche Tage in der Jugendbil-
dungsstätte Babenhausen. Zusammen 
mit der zahlenmäßig ungefähr viermal 
so großen Gruppe der Konfis aus der 
DFK haben wir uns mit dem Thema 
Abendmahl auf theoretischer Ebene 
beschäftigt, aber auch ganz konkret 
erlebt, was Gemeinschaft alles bedeu-
ten kann: Beim gemeinsamen Essen, 
Spielen, die freie Zeit genießen, beim 
lange Aufbleiben … und nicht zuletzt 
beim Gottesdienst zum Abschluss. 

Das „war gar nicht so schlecht“ der 
Konfis in der nächsten Stunde nehme 
ich als Kompliment für die Veranstal-
tung. 

Last but not least danke ich ganz be-
sonders den beiden Teamerinnen, die 
mit dabei waren.  

Pfarrerin Stürzbecher-Schalück danke 
ich für die Zusammenarbeit und natür-
lich dafür, dass wir uns mit unserer 
kleinen Gruppe der Fahrt anschließen 
durften. 
                             Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

Ein ganzes Wochenende im Zeichen 
des Gospels. „Ohne Noten, ohne Vor-
kenntnisse, ohne Chorerfahrung“, so 
lautete die Einladung zu diesem unver-
gesslichen Wochenende. 19 Damen 
und Herren sind dieser Einladung ge-
folgt und ein Drittel der Teilnehmer 
entsprachen tatsächlich den „Anfor-
derungen“ und haben noch nie in ei-
nem Chor gesungen. Dass  dies aber 

keinesfalls ein Hindernis ist, bewies die 
Truppe unter der Leitung von Fabian 
Schäfer im Abschlusskonzert. In ab-
wechslungsreicher Weise und mit viel 
Spaß und der nötigen Portion Pausen 
wurden acht unterschiedliche Gospels 
einstudiert. Am Ende waren sich alle 
Teilnehmer inklusive Chorleiter Schäfer 
einig: das muss wiederholt werden.  
                                           Beate Güthner 

… über den Gospel-Workshop 2024 

Foto: Ulrike Kern 
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Wir freuen uns ... 

 – oder wie man aus 100.000 Steinen eine Stadt baut    

… über die Lego-Tage in der Christuskirche – 

Dazu braucht man außer Steinen und viel Platz 
vor allem:  

Legobauer!  

Und die hatten wir: 25 Kinder im Alter von 5 bis 7 
Jahren, zusammen mit einem Elternteil und 25 
Konfis unterstützt von unseren Teamern.  

 

Und die bauten:  

 Traumhäuser, 
 Türme,  
 Brücken, 
 Gärten….  

… eine ganze Stadt! 

Fotos S. 10—11: Ulrike Butz 
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Wir freuen uns ... 

 

Dieses Wochenende, der 
Sonntag, es war ein Fest!  

 

Danke, Euch und Ihnen al-
len, die da waren und diese 
Tage dazu gemacht haben!  

Danke vor allem unseren 
Legobauern, eure Kreativität 
und Energie war so anste-
ckend! Danke! Ihr seid echt 
klasse! 

       Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

Am Sonntag wurde die Stadt mit einem 
Familiengottesdienst eröffnet. Da staunten 
die Erwachsenen, bewunderten die Bau-
werke der Kinder und Jugendlichen!  

 

Nach dem Gottesdienst gab es Mittagessen 
– ein riesen Dankeschön an unser Bistro-
Team an dieser Stelle! Das war großes Kino! 

Und dann packten am Schluss 
ganz viele Hände beim Ab-
bau mit an. 
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Wir laden ein ... 

… zu MITTENDRIN – Abendsegen mit Wort-Stille-Musik 

Mittendrin, mitten in der Woche, mitten im Monat, mitten im Alltag. 
Zeit zu beten, zu singen. Zeit, auf Gott zu hören, Zeit für Segen und 
Stille. Kommen, so wie man ist, mit allem, was einen gerade beschäf-
tigt. Kommen und sehen, wie gut Gott es mit uns meint: 

am 10. April 2024, um 18:00 Uhr in der Christuskirche. 

Danach geht „Mittendrin“ in die Sommerpause und startet dann wie-
der im Oktober! 
                                                                                                      Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

  … zum Kindergottesdienst 

  Einmal im Monat treffen sich Kinder zwischen sechs und    
  zwölf Jahren im Gemeindezentrum zum Kindergottesdienst.  
  Das heißt:  
  Anderthalb Stunden gefüllt mit Bibelgeschichten, Singen,  
  Basteln, Gemeinschaft – und nicht zuletzt mit Spielen, Keksen 
  und einem erfrischenden Getränk.  
  Vorbereitet wird der Kindergottesdienst mit einem wachsen- 
  den ehrenamtlichen Team.  

Wir freuen uns über weiteren Zuwachs – an Kindern und an Mitarbeitenden!  
Bei allen Fragen: Gerne im Pfarramt melden.                          Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

… zum Emmaus-Gang auf den  
    Georgiberg  

Am Ostermontag, 1. April, machen wir uns 
auf den Weg. So wie damals die zwei Jün-
ger, die von Jerusalem nach Emmaus zo-
gen.  

Um 10:30 Uhr feiern wir gemeinsam Got-
tesdienst auf dem Georgiberg, je nach Wet-
ter in der Kirche oder im Freien.  

Herzliche Einladung zu diesem etwas ande-
ren Ostermontag! 

Wir treffen uns dort um 10:30 Uhr am Fried-
hofseingang direkt beim Parkplatz. 
                                     Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

Foto: Petra Lindenbacher 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick: 
Ostern + April 

Anmerkung: 
GD    = Gottesdienst   
ChrK = ev. Christuskirche, Neugablonz 
BZ     = Begegnungszentrum der ev. ChrK 

Tag   Datum Beginn Titel Leitung 

Do Grün-
donnerstag 28.03. 19:00 GD zum Gründonnerstag, ChrK,  

mit Feierabendmahl Ulrike Butz 

Fr Karfreitag 29.03. 15:00 Andacht zur Todesstunde, ChrK Ulrike Butz 

So Oster-
sonntag 31.03. 

06:00 
Osternacht: Gemeinsamer Beginn am  
Osterfeuer vor der Friedhofskapelle. 
Danach Osterfrühstück: 
Es gibt, was jeder/jede mitbringt! 

Tobias Zeeb 

09:30 Oster-GD, ChrK, mit Abendmahl Ulrike Butz 

Mo Oster-
montag 01.04. 10:30 

Emmausgang zum Georgiberg, Untergermarin-
gen Treffpunkt: Friedhofseingang direkt beim 
Parkplatz , siehe S. 12 

Tobias Zeeb 

So Quasi-
modogeniti 07.04. 09:30 GD, ChrK, mit Abendmahl Tobias Zeeb 

Mi  10.04. 18:00 MITTENDRIN – 
Abendsegen mit Wort-Stille-Musik, ChrK Ulrike Butz 

Do  11.04. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa  13.04. 10:00 Kindergottesdienst, BZ KiGo-Team 

So Misericordias 
Domini 14.04. 09:30 GD, ChrK – anschließend Kirchenbistro Susanne 

Hauck 

Di  16.04. 15:30 Café Aufwind, BZ: 
"es wird Frühling, wir säen Pflänzchen" Dieter Ulbrich 

Mi  17.04. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 

Do  18.04. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa  20.04. 09:30 Frauenfrühstück, BZ: "mit kleinen Lesungen" Petra Linden-
bacher 

So Jubilate 21.04. 
09:30 GD, ChrK Wilfried Knorr 
11:00 GD, St. Michael, Obergermaringen Wilfried Knorr 

Do  25.04. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Fr  26.04. 17:00 Spieleabend, BZ Petra Linden-
bacher 

So Kantate 28.04. 17:00 Ausgefallener GD, ChrK:  
"Abhängigkeit und Selbständigkeit" 

Susanne 
Hauck 

Fotos S. 13—16: Petra Lindenbacher 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick: 
Mai 

Tag   Datum Beginn Titel Leitung 

Do  02.05. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa  04.05. 10:00 Kinder-GD, BZ KiGo-Team 
So Rogate 05.05. 09:30 GD, ChrK, mit Abendmahl Ulrike Butz 

Do Christi  
Himmelfahrt 09.05. 13:00 Ausflug, Treffpunkt um 13.00 Uhr an der ChrK, 

nähere Infos siehe S. 18. 
Tobias Zeeb + 
B. Güthner 

Fr  10.05. 18:00 Beicht-GD zur Konfirmation, ChrK Tobias Zeeb 

Sa  11.05. 
09:30 Konfirmations-GD Gruppe 1 – 

mit Klang & Spirit, ChrK Tobias Zeeb 

11:30 Konfirmations-GD Gruppe 2 – 
mit Klang & Spirit, ChrK Tobias Zeeb 

So Exaudi 12.05. 09:30 GD, ChrK - anschließend Kirchenbistro Susanne 
Hauck 

Mi  15.05. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 

Do  16.05. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So Pfingst-
sonntag 19.05. 09:30 "Kirchengeburtstagsfest" – 

GD zum Pfingstfest vor der Christuskirche Tobias Zeeb 

Di  21.05. 15:30 Café Aufwind, BZ: 
"Verzieren mit Serviettentechnik" Dieter Ulbrich 

So Trinitatis 26.05. 09:30 GD, ChrK Tobias Zeeb 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick: 
Juni 

Tag   Datum Beginn Titel Leitung 

So 1. So nach 
Trinitatis 02.06. 09:30 GD, ChrK, zur Jubelkonfirmation – 

mit Abendmahl Ulrike Butz 

Do  06.06. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 2. So nach 
Trinitatis 09.06. 09:30 GD, ChrK – anschließend Kirchenbistro Wilfried Knorr 

Do  13.06. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa  15.06. 10:00 Kinder-GD, BZ KiGo-Team 

So 3. So nach 
Trinitatis 16.06. 

09:30 GD, ChrK Susanne 
Hauck 

11:00 GD, St. Michael, Obergermaringen Susanne 
Hauck 

Di  18.06. 15:30 Café Aufwind, BZ: "Quiz" Dieter Ulbrich 

Mi  19.06. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 

Do  20.06. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa  22.06. 17:00 5. Gospelfestival, ChrK – 
u. a. mit Klang & Spirit 

Fabian  
Schäfer 

So 4. So nach 
Trinitatis 23.06. 17:00 Ausgefallener GD, ChrK: 

"Geben und Nehmen" – mit Klang & Spirit Monika Stapf 

Do  27.06. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Fr  28.06. 17:00 Spieleabend, BZ Petra Linden-
bacher 

So 5. So nach 
Trinitatis 30.06. 09:30 GD, ChrK Ulrike Butz 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick:  
Juli 

Tag   Datum Beginn Titel Leitung 

Do  04.07. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 6. So nach 
Trinitatis 07.07. 

10:30 Tauferinnerungs-GD vor der ChrK Ulrike Butz 
11:30 Gemeindefest vor der ChrK Ulrike Butz 

Di  09.07. 18:30 Anmeldung zur Konfirmation 2024/2025, ChrK Tobias Zeeb 

Do  11.07. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 7. So nach 
Trinitatis 14.07. 09:30 GD, ChrK – anschließend Kirchenbistro Susanne 

Hauck 
Di  16.07. 15:30 Café Aufwind, BZ: "Wir basteln in den Sommer" Dieter Ulbrich 

Mi  17.07. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 

Do  18.07. 19:15 Klang & Spirit - Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Fr  19.07. 17:00 Spieleabend, BZ Petra Linden-
bacher 

So 8. So nach 
Trinitatis 21.07. 

09:30 GD, ChrK Tobias Zeeb 
11:00 GD, St. Michael, Obergermaringen Tobias Zeeb 

Do  25.07. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa  27.07. 10:00 Kinder-GD, BZ KiGo-Team 

So 9. So nach 
Trinitatis 28.07. 17:00 Ausgefallener GD:  

"Gewohnheit und Abwechslung" Wilfried Knorr 
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Wir laden ein ... 

Wir feiern die Erinnerung an unsere 
Taufe – bei manchen lange her, bei 
anderen ganz frisch, aber bei jedem 
ein einmaliger Tag. Der Tag, an dem 
wir wurden, was wir sind: Gottes Kin-
der, Teil seiner riesengroßen Gemein-
de.  

Los geht’s an diesem Tag mit einem 
Gottesdienst vor der Kirche um 10:30 

Uhr und dann gehen wir fast nahtlos 
über ins Gemeindefest. Mit Grillen und 
Kuchen, Angeboten für die Kleinen, 
Zeit zum Feiern und Reden…. 

Wer noch Ideen hat, bei der Vorberei-
tung helfen oder einen Kuchen beitra-
gen will, ist herzlich willkommen. Mel-
den Sie sich einfach im Pfarramt! 
                        Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

An Pfingsten feiern wir die Geburts-
stunde der Kirche.  

Und das tun wir dieses Jahr, indem wir 
den Gottesdienst um 9:30 Uhr vor der 
Kirche feiern und dann miteinander 

Kaffee trinken, Kuchen essen… eben 
Geburtstag feiern!  

Herzliche Einladung! 
                            Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

… zum „Kirchengeburtstags-Fest“ an Pfingsten 

… zum Tauferinnerungs-Gemeinde-Fest am 7. Juli 2024 

Im September geht es wieder los! Der neue Konfi-Kurs startet! 
Eingeladen sind alle die 2011 geboren sind! 

Solltest Du keinen Brief erhalten haben, komm gerne einfach so zum  

Anmeldeabend am 09.07.2024  
um 18:30 Uhr in der Christuskirche. 

Was du brauchst? Dein Taufzeugnis und den Konfi-Beitrag von 100 Euro. (Wenn 
der Konfi-Beitrag vor Schwierigkeiten stellen sollte, dann sprechen Sie uns bitte 
an und wir übernehmen den Beitrag dann für Ihr Kind. Daran soll eine Teilnah-
me am Konfi-Jahr nicht scheitern.) 

Und wenn du schon ein Anmeldeformular hast: bitte ausgefüllt mitbringen. 
Wenn du keines hast, bekommst du es an dem Abend von uns. 

Wir freuen uns auf dich! 
                                                                                                      Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

… zur Anmeldung für die Konfirmation 2025 am 9. Juli 2024 
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Wir laden ein ... 

Radtour? Wandern? Eine Kombinati-
on aus beidem? Wir wissen es noch 
nicht.  

Nachdem Christi Himmelfahrt in die-
sem Jahr in eine wettertechnisch 
noch etwas unsichere Zeit fällt, woll-
ten wir das offen lassen.  

Sicher ist:  
Es findet ein Ausflug statt.  

Sicher ist auch:  
Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der 
Christuskirche.  

Sicher ist auch:  
Wir haben sowohl eine Radtour mit 
oder ohne Möglichkeit einer kleinen 
Wanderung, als auch eine Wande-
rung ohne Fahrrad geplant. 

Genauere Informationen erhalten Sie 
ab 3. Mai bei Beate Güthner, 
Tel. 08341 7153146. 

                                 Ihr Ausflugsteam: 
                                 Pfarrer Tobias Zeeb  
                                 und Beate Güthner 

Am 2. Juni 2024 feiern wir Jubelkonfir-
mation in der Christuskirche mit einem 
Abendmahlsgottesdienst. 

Beginn um 09:30 Uhr.  

Anschließend lädt das Kirchenbistro 
ein bei Kaffee und Kuchen mit den 
anderen Jubilaren zusammen zu fei-
ern.  

Unsere Jubilare sind alle, die in diesem 
Jahr ein rundes Konfirmationsjubiläum 
haben, vom 10-jährigen bis 65-jähri-
gen Jubiläum! 

Sollten Sie keine Einladung per Post 
erhalten haben, dann bitte melden Sie 

sich bitte bei uns im Pfarramt. Da kön-
nen Sie sich auch anmelden unter:  
Tel: 08341 62192  – oder per E-Mail: 
pfarramt.kaufbeuren-
neugablonz@elkb.de 

Wenn Sie von jemandem wissen, der 
hier konfirmiert wurde und dann weg-
gezogen ist, aber gerne hier mitfeiern 
würde, oder wenn Sie jemanden wis-
sen, der jetzt hier wohnt und gerne 
hier sein Jubiläum mitfeiern würde, 
geben Sie uns bitte Bescheid, 

Dann können wir ihr oder ihm auch 
eine Einladung zuschicken. 

                        Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

… zur Jubelkonfirmation am 2. Juni 2024 

… zum Christi-Himmelfahrts-Ausflug am 9. Mai 2024 



19 

 

Wir laden ein ... 

Insgesamt sechs Chöre kommen zu uns in die Christuskirche und bringen ihre 
mitreißenden Gospelsongs mit. 

Mit dabei in diesem Jahr auch unser Chor der Christuskirche „Klang & Spirit“! 

Unter der Leitung von Fabian Schäfer wird auch in diesem Jahr das Festival mit 
einem „mass choir“ beendet.  

Impression vom 4. Gospelfestival – Foto:  Ulrike Kern 

Auch im späten Frühjahr oder frühen 
Sommer planen wir wieder einen ge-
selligen Nachmittag.  

Dazu gibt es wie immer etwas zu essen 
– vielleicht kochen wir diesmal – und 
gute Gespräche. Denn gemeinsames 
Werkeln, Essen und Reden halten be-
kanntlich Leib und Seele zusammen.  

Anregungen, was es geben soll, wer-
den gerne entgegengenommen! 

Termin: Einen konkreten Termin kön-
nen wir noch nicht festlegen, er wird 
zeitnah, z.B. über die Homepage, be-
kanntgegeben.  

Dann bitten wir um telefonische An-
meldung bei: 
Barbara Peukert, Tel. 08341 9086560 

Wir freuen uns auf Euch! 

                    Barbara Peukert mit Team 

… zum Sommer-Kochen mit den Oase-Frauen 

… zum 5. Gospelfestival am 22. Juni 2024 um 17:00 Uhr 

Beate Güthner 
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Wir laden ein ... 

Liebe Leserinnen und Leser,  

mein Name ist Dorothee Löser. Ich bin 
52 Jahre alt. Geboren und aufgewach-
sen bin ich in Stuttgart. Theologie stu-
diert habe ich in Tübingen und Heidel-
berg. Seit 2007 bin ich Pfarrerin in Bay-
ern. 

Am 1. April 2024 trete ich bei Ihnen im 
Dekanat und in der Kirchengemeinde 
St. Mang, in Kempten, das Amt als 
neue Dekanin und Pfarrerin an.  

Das große, vielfältige Dekanat und die 
lebendige Kirchengemeinde Kempten 
reizen mich sehr. Ich freue mich auf die 
ökumenischen Begegnungen, auf die 
Kolleginnen und Kollegen aller Berufs­

gruppen und die Zusammenarbeit mit 
der Verwaltungsstelle und der Diako-
nie Allgäu.  

Besonders freue ich mich auf Sie und 
auf die Menschen, die im Dekanat le-
ben oder das Dekanat als so beliebte 
Ferienregion besuchen. Für sie alle will 
ich mich mit meinen Gaben und Fähig-
keiten einbringen und einsetzen. Mit 
Ihnen zusammen will ich Kirche gestal-
ten und erfahrbar machen. Ich bin 
sehr motiviert, mit Ihnen Bewährtes 
weiterzuführen, Neues zu denken und 
auszuprobieren. Ich freue mich darauf, 
mit Ihnen Gottesdienste, Einführun-
gen, Verabschiedungen, Jubiläen und 
Feste zu feiern und bin dazu bereit, mit 

Kaffee, Kuchen, Gespräche, lachen, 
basteln, rätseln, pflanzen, aber auch „in 
sich gehen“, den Alltag für einen Mo-
ment vergessen oder auch darüber 
reden.  

All das möchten wir Ihnen in unserem 
Café Aufwind anbieten und noch vie-
les mehr, was Sie sich wünschen. Je-
den Monat setzen wir einen kleinen 
Akzent. Die nächsten Termine:  

16. April: Es wird Frühling—wir säen 
Pflänzchen 

21. Mai: Verzieren mit Serviettentech-
nik – bitte bringen Sie ein Gefäß, Blu-
mentontopf, Glas o. ä. mit.  

 

 

 

 

 

18. Juni: Quiz – lassen Sie sich überra-
schen,  

16. Juli: Wir basteln in den Sommer.  

Wie immer ab 15:30 Uhr im Begeg-
nungszentrum der Evangelischen 
Christuskirche, Falkenstr. 18.  

Wenn Sie Mitfahrgelegenheiten brau-
chen, melden Sie sich bitte bei Dieter 
Ulbrich, Telefon 08341-64736. 
                                           Beate Güthner 

offen 
für alle 

… ins Café Aufwind 
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Neu im Dekanat Kempten 

Ihnen die Herausforderungen anzuge-
hen, vor der die Kirche, die Dekanate 
und Kirchengemeinden stehen.  

Dazu bringe ich viele Erfahrungen aus 
der Kirchengemeinde Freising mit, in 
der ich von 2007 bis 2019 als ge-
schäftsführende Pfarrerin und von 
2015 bis 2019 als stellvertretende De-
kanin tätig war. In dieser Zeit habe ich 
viele Kompetenzen in der Gemeinde- 
und Gremienarbeit, im Immobilienma-
nagement, als Trägervertretung einer 
Kita, in der Notfallseelsorge, in der gu-
ten Zusammenarbeit in haupt- und 
ehrenamtlichen Teams erworben.  

Nach der Zeit in Freising machte ich 
den Schritt in ein völlig neues Arbeits-

feld im Landeskirchenamt in München. 
Hier war ich für alle Angelegenheiten 
von Pfarrerinnen und Pfarrern zustän-
dig, vom Probedienst bis zur Ruhe-
standversetzung. In dieser Zeit bekam 
ich einen großen Einblick in die kir-
chenleitenden Arbeits- und Aufgaben-
felder, in Kirchenpolitik und Personal-
verwaltung. Aus dieser Zeit bleiben mir 
ein großes Netzwerk und Kenntnisse in 
der Personalführung und -leitung. 

Während der Zeit im Amt wurde mir 
klar, dass mein Herz für die Gemein-
den, für die Menschen, das gottes-
dienstliche Leben, für Spiritualität und 
gelebten Glauben schlägt. Das bewog 
mich, mich auf die Dekan- und Pfarr-
stelle bei Ihnen im Dekanat Kempten 
zu bewerben.  

Zusammen mit meinem braunen La-
brador Ringo komme ich ab April zu 
Ihnen. Ich bin sehr darauf gespannt, 
Sie kennenzulernen und von Ihnen zu 
hören, auf was es Ihnen in Ihrer Kirche, 
in Ihrem Dekanat und Ihrer Kirchenge-
meinde ankommt und wofür ihr Herz 
schlägt. 

Am Sonntag, 14. April 2024 werde ich 
um 14 Uhr von Regionalbischof Axel 
Piper in St. Mang, in Kempten, einge-
führt. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie dabei sind.  

Herzliche Grüße und bis bald,  

Ihre neue Dekanin Dorothee Löser 
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Ehrenamt 

„Ich war krank und ihr habt mich be-
sucht“, heißt es im Matthäusevangeli-
um, Kapitel 25, Vers 36. Ein Wunsch, 
eine Hoffnung auf Erfüllung vieler Pati-
enten auch im Klinikum Kaufbeuren 
Ostallgäu und dem Bezirkskranken-
haus? Das ist möglich, das ist sogar 
Alltag. Seit vielen Jahren ist das mehr-
köpfige ehrenamtliche Team (siehe 
Foto) in den Kliniken KF-OAL und im 
BKH unterwegs, um sich um die Kran-
ken, Genesenden und auch Sterben-
den zu kümmern. Vorher mussten sie 
allerdings eine anspruchsvolle sechs-
monatige Ausbildung durchlaufen. 
Hier werden Themen wie Struktur der 
Krankenhäuser, Kontaktaufnahme, 
Gesprächsführung, medizinische Hin-
tergründe und Krankheitsbilder gelernt 
und vertieft, um nur einige der Inhalte 
zu nennen. Etwa zwei bis drei Stunden 
pro Woche sind sie auf den Stationen 
unterwegs. Patienten können auf ihrer 
Station Gesprächsbedarf anmelden, die 
Ehrenamtlichen besuchen aber auch 
spontan, wenn ein Wunsch dazu be-
steht, Konfessionen spielen hierbei kei-
ne Rolle. Das alte Bild vom Besuch des 
Seelsorgers, mit dem man jetzt „ge-
zwungen“ wird, ein Vater Unser zu 
beten, ist längst überholt. Denn auch 
das Einfühlungsvermögen, ob Patien-
tInnen überhaupt zu einem Gespräch 
bereit sind, gehört zur Ausbildung. Die 
PatientInnen bestimmen, was gespro-
chen wird. Ob über die Sorge, dass es 
der Katze daheim gut geht oder die 
Nachbarin die Blumen auch richtig 
gießt, ob eine Aussicht auf Heilung 

besteht oder einfach auch nur das Be-
dürfnis, gemeinsam ein Gebet zu spre-
chen, den Gesprächsinhalten sind 
kaum Grenzen gesetzt. Um diese wert-
volle Arbeit gleichmäßig gut ausüben 
zu können, besuchen die Ehrenamtli-
chen einmal im Monat einen Ge-
sprächskreis mit den Hauptamtlichen, 
bei dem es die Möglichkeit zum kollegi-
alen Austausch bis hin zur Supervision 
gibt. „Ganz wichtig ist uns, unsere Eh-
renamtlichen zu schützen,“ berichtet 
Krankenhausseelsorger Pfarrer Johan-
nes Steiner, „deswegen sind diese mo-
natlichen Treffen auch ganz besonders 
wichtig.“ Ein Ausstieg aus diesem Eh-
renamt sei ständig möglich, so Steiner 
weiter. Manchmal gäbe es Situationen, 
in denen es „einfach nicht mehr passt“. 
Alles in allem sei dieses Team des eh-
renamtlichen Besuchsdienstes eine 
unschätzbare Unterstützung der öku-
menischen Klinikseelsorge und des 
Hauptamtlichen-Teams, das auch zu-
nehmend gerne von den Patient:innen 
genutzt wird. Ansprechpartner für die 
Krankenhausseelsorge ist Pfarrer Jo-
hannes Steiner, siehe Seite 26. 

Krankenhausseelsorge 

Beate Güthner 

bei der Verleihung des Ehrenamtszeichens 
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In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

Freud und Leid 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 
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Wir gratulieren allen unseren Gemeindegliedern zum Geburtstag 
und ganz besonders folgenden Damen* und Herren*:  
*70, 75 und ab 80 Jahre alt  
Wenn Sie hier nicht genannt werden möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt! 

Mai 
 

  

April 
 

 

Geburtstagsgrüße 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 
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Juli 
 

 

Juni 
 

 

Geburtstagsgrüße 

Alles Gute! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 
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Wir sind für Sie da: Ansprechpartner und 

Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche: 
Falkenstr. 16, 87600 Kaufbeuren 

Ev. Christuskirche / Begegnungszentrum: 
Falkenstr. 18, 87600 Kaufbeuren 

Bürozeiten: 
Mo + Di: 09:30 bis 12:30 Uhr 
Mi:  16:00 bis 18:00 Uhr 
Do:  17:00 bis 19:00 Uhr 

Telefon: 08341 62192  
Telefax: 08341 62194 
E-Mail: pfarramt.kaufbeuren-neugablonz@elkb.de 

1. Pfarrstelle Geschäftsführung: 
Pfarrerin Ulrike Butz 
Tel.: 08341 989480 
E-Mail: ulrike.butz@elkb.de 

2. Pfarrstelle:  
Pfarrer Tobias Zeeb 
Tel.: 08341 9667175 
E-Mail: tobias.zeeb@elkb.de 

Sekretärin: 
Sabine Baier  
Tel.: 08341 62192 

Buchhaltung: 
Beate Güthner 
Tel.: 08341 7153146 

Mesnerin: 
Dr. Ursula Felber 
Tel.: 08346 424 (privat) 

Hausmeisterin: 
Anke Hess 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Bärbel Hehemann  
Tel.: 08341 68476 
Jörn Kallenbach 
Tel.: 08346 982611 

Kontoverbindungen: 
Zahlungen an die Gemeinde auf das Konto:  

IBAN: DE70 7209 0000 0200 1538 50  
BIC: GENODEF1AUB  

Bitte IMMER den Verwendungszweck  
angeben z.B.: 
Kirchgeld für „Name“,  
Spende für „Spendenzweck“ (Orgel, Jugend, 
Kirchengemeinde u. ä.),  
Rechnungsnummer und -datum … 

Spendenkonto Förderkreis: 

IBAN: DE61 7209 0000 0400 1538 50 
BIC: GENODEF1AUB 

Vielen Dank 

Evang. Klinik-  
und Psychiatrieseelsorge 
Klinische-Seelsorge-Ausbildung  
(KSA) 

Pfarrer Johannes Steiner 

Kemnater Str. 16 
87600 Kaufbeuren 
Tel.: 08341 9711830 od. 08341 721910 
Fax: 08341 9711829 od. 08341 728758 
E-Mail: pfr.steiner@t-online.de 

Die nächste Ausgabe wird geplant für: August 2024 – November 2024 
Zuschriften bitte bis: 21. Juni 2024 (Redaktionsschluss) 
An: Dr. Sabine Freund – E-Mail: s.-.freund@freenet.de – Tel.: 08341 41220 
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Ausgefallener Gottesdienst  
Info: Wilfried Knorr 
Tel.: 08345 1366 

Brüder- und Schwester-Treffen 
Info: Friedrich Bin 
Tel.: 0159 07066999 

Café Aufwind 
Info: Dieter Ulbrich  
Tel.: 08341 64736 

Förderkreis 
Info: Stephan Reimers 
Tei.: 08341 9727776 

Hemalata Waisenhäuser 
Info: Andreas Rose 
Tel.: 08344 992299 

Kirchenbistro 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Klang & Spirit  
Info: Monika Stapf 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Konfirmandenunterricht  
Info: Pfarrer Tobias Zeeb 
Tel.: 08341 9667175 

Kunst-Kirche-Kultur  
Info: Beate Güthner 
Tel.: 08341 7153146 

Spieleabend 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Weltgebetstagsteam 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4 
08341 8105-0 

Elterntelefon 
0800 1110550 

Frauenhaus 
08341 16616 

KASA 
Info Tel.: 0831 5405943 
oder Mittwoch von 09 Uhr bis 12 Uhr 
Ludwigstraße 24,  
Tel.: 0831 54059312 

Kinder- und Jugendtelefon 
0800 1110333 (15:00 - 19:00 Uhr) 

Krisendienst Schwaben 
Hilfe bei psychischen Krisen 
0800 9883000 

Narcotics Anonymous 
Info: Hans 
Tel.: 0162 4564916 

Auch diese Ausgabe wird umwelt-
freundlich auf FSC-zertifiziertem Papier 
gedruckt und CO2-neutral versandt. 

Impressum: 

An dieser Ausgabe  
haben mitgewirkt:  
Ulrike Butz (V.i.S.d.P.), Sabine Baier,  
Dr. Sabine Freund, Beate Güthner, Peter 
Kern, Ulrike Kern, Wilfried Knorr, Günter 
Lindenbacher, Petra Lindenbacher, 
Dorothee Löser, Stephan Reimers, Tobias 
Zeeb 
Bildnachweise: 
Fotos, wenn nichts anderes angegeben: 
jeweils beim Autor bzw. der Autorin; 
Graphiken bei gemeindebrief.de  

Druck: 
Druckerei Friedrich 
Ubstadt-Weiher 
Layout: 
Dr. Sabine Freund 

wichtige Kontakte  +  Impressum 
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